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 Ersatzneubau Chrebsbachbrücke, Seuzach  

Schiefwinklig über den Chrebsbach

INGENIEUR-BAU

Die im Jahr 1990 erstellte Fuss- und Radweg-
brücke im Eigentum des Kantons Zürich mus-
ste aufgrund ihres im Jahr 2016 festgestellten 
schlechten Zustands durch einen Ersatzneubau 
ohne Nutzungsänderung ersetzt werden. Die 
bestehende Holzbrücke führte als Bestandteil 
der Radwegroute 60 im Zentrum der Gemeinde  
Seuzach schiefwinklig über den Chrebsbach. Die 
neue Brücke sollte mit einer breiteren schiefwink-
ligen Stahlbetonplatte den Chrebsbach über-
queren, damit sie auch von künftig grösseren 
Unterhaltsfahrzeugen befahren werden kann.

Der Ersatzneubau wurde als integrale Brücke in 
Ortbetonbauweise konzipiert. Der Brückenträger 
wurde als schiefwinklige Platte mit einer Länge 
von 12 Metern und einer Gesamtbreite von 5,2 
Metern ausgeführt. Die neue Radwegbrücke 
führt mit einer nutzbaren Breite von 4,4 und 
einer schlanken Plattenstärke von 0,35 Metern 
über den Chrebsbach. Die Platte ist integral mit 
zwei neuen Riegeln und Streifenfundamenten 
verbunden, welche auf je insgesamt 6 Mikro- 

pfählen fundiert werden. Der Brückenrand wur-
de mit Konsolköpfen und einem neuen dreihol-
migen Rohrgeländer ausgebildet, um die passive 
Sicherheit zu gewährleisten. Auf der Brücke 
wurde ein Gussasphaltbelag über einer Flüssig-
kunststoff-Abdichtung eingebaut. Im Vorland 
sind die Belagsanpassungen mit Walzasphalt 
ausgeführt worden. Um eine einwandfreie Ent-
wässerung des Fuss- und Radweges zu gewähr-
leisten wurden die Gefällsverhältnisse auf der 
Brücke und im Vorland optimiert. 

Eine grosse Herausforderung war die Zu- und 
Wegfahrt zur Baustelle, welche beidseitig der 
Brücke nur über die engen Radwege erfolgen 
konnte. Der Fussgänger- und Veloverkehr konnte 
grossräumig umgeleitet werden, jedoch musste 
der Zugang zu den angrenzenden Liegenschaf-
ten jederzeit gewährleistet werden. 

Wir bedanken uns bei der Bauherrschaft für den 
interessanten Auftrag und bei der Bauleitung für 
die gute Zusammenarbeit.

Christoph Meyer 
Dipl. Techniker HF Hochbau 
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